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Bnchdrnckerei W. Steffen.

Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild, 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen. Alleinvertretung tür das Ausland: Annoncen-Expedition Fr. J. Soehniein, Frankfurt a/M.

Polypenwürde.
Verknutet nad; Schüler.

cb bin Polyp! ünd fragt ibr roo?
Will icb euch gleicb belehren:

Dem Zentralpolizeibureau
tu' icb mit angehören.

Gewicbt'ger ïïlann im Staate, führ'
leb 's Zentralstrafregister!

Und wer bestraft da oder hier,
Gleicb eingetragen ist er.

Wer zwanzig Franken Strafe zahlt',
Ist nicbt mebr unscbuldsreine,

Wird in das Scbuldbucb 'reingemalt,
So lumpig es erscheine.

IDer draußen in 'nem ïïacbbarland
Gebüßt von Polizisten,

Den trägt der Polizeivorstand
Bier ein in schwarze Eisten".

Was höhere Bestrafungswut
Dem ïïlenscben aufgebrannt bat,

Verewigt unser intenb|ut,
Damit es auch Bestand bat!

Des Scbandpfabls alte Gassenzier

Ist leider ausgestorben,
Drum setzen wir ibn auf's Papier

Als Büttel unverdorben.

Wir sind vom Schergengenius
Wie einst nocb ganz durchtrieben,

Und ging auch futsch der Spiritus,
Der Eifer ist geblieben!

Wir sitzen schneidig im Bureau

Auf dem bocbbein'gen Schemel

ünd fübr'n die Gänsekiele so
Wie droben 'rum bei ïïlemel

£in großes Zuchthaus scheint die Welt

Uns, den Justizorganen,
Und wer nicbt mit uns beulend bellt,

Verdirbt die Untertanen".

Wenn ïïlilcb der frommen Denkungsart
Ansäuern woll'n die Freeben,

Das werden wir beim Babybart!
Gleicb preußiseb-russiseb rächen.

Für Spitzel bab'n wir keine Zeit!
's ist klar wie Klösebrübe;

Und Kriminalfall=Findigkeit
Erschöpft nicht unsre ïïlûbe!

Bat uns aueb mancher freie ïïlann
Das Urteil schon gesprochen,

Wir steb'n noch immer oben an"
Coyal bis auf die Knochen!

Solang nocb das Regieren schwer
Als Gottesgnaden--ïïlacbe,

Gehören auch nocb Ceute ber,

Begeistert für die Sache!

Drum sind aueb international
Organisiert wir Schergen

Beil dir Belvetia! wir sind
fluch hier in deinen Bergen!

Ich bin Polyp! Das könnt ibr schon

fln meiner Ceier riechen,
Gestimmt auf den bocbfabr'nden Con,

miaut sie babnebüchen
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verknutet nsch Schiller.

ck dm pol^p! îlnà fragt ikr wo?
Mil ick euck gleich belekren:

vem ?entralpoli2eiburesu
ru' ick mit angeboren.

Lewickt'ger Mann im Staate, fükr'
Ick 's ^entralstrafregister!

îlnà wer bestraft àa oàer kier,
LIeick eingetragen ist er.

Aer zwanzig franken Strafe 2sklt',
Ist nickt mekr unsckulàsreine,

Airà in àas Sckulàbuck 'reingemalt,
Lo lumpig es ersckeine.

lver àraulZen in 'nem Nsckdarlanà
LebülZt von Polizisten,

Ven trägt àer Pol i^eivorstanà
kier ein in sckwarse Listen".

Aas kökere Kestrakungswut
vem Menscken aufgebrannt kat,

Verewigt unser Tintenb^ut,
Vamit es suck Kestanà kat!

ves Lckanàpfakls alte 6sssen2i'er

Ist leiàer susgestorben,
Drum setzen wir ikn auf's Papier

/ils Küttel unverdorben.

Air sinà vom Sckergengenius
Aie einst nock gan? àurcktrieben,

llnà ging such futsck àer Spiritus,
ver Li fer ist geblieben!

Air sàen sckneiàig im Kuresu
Auf àem kockbein'gen Schemel

îlnà kükr'n àie (Zsnsekiele so
Aie àroben 'rum bei Memel

Lin grokes Xuchtksus scheint àie Aelt
llns, àen ^usti^orgsnen,

îlnà wer nicht mit uns keulenà bellt,
Veràirbt àie llntertsnen".

Aenn Milch àer frommen venkungssrt
Ansäuern woll'n àie frechen,

Vas weràen wir beim kisbvbart!
LIeick preukisch-russisch rächen.

für Spitzel ksb'n wir keine ?eiì!
's ist KIsr wie lilösebrüke;

llnà ìiriminslfsll-finàigkeit
Erschöpft nickt unsre Müke!

I)st uns suck msncker freie Mann
vss llrteil sckon gesprocken,

Air stek'n nock immer oben sn"
Lovsl bis auf àie Knocken!

Solang nock àss Regieren sckwer
AK Lottesgnaàen-Macke,

Lekören suck nock Leute ker,

gegeistert für àie Sacke!

vrum sinà suck international
Organisiert wir Sckergen

kieil àir Helvetia! wir sinà
Auck kier in à ein en Sergen!

Ick bin polvp! Vas könnt ikr sckon

An meiner Leier necken,
gestimmt sul àen kockfskr'nàen Ton,

Miaut sie ksknebücken
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